| - SICHERHEITSDATENBLATT

M E M Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde gemass folgenden Anforderungen erstellt:

Verordnung Uber den Schutz vor gefahrlichen Stoffen und Zubereitungen

-_— 0 (ChemV 2015) SR 813.11
DICHTEN. KLEBEN. PFLEGEN.

ROXOLID SPRAY-X Uberarbeitet am 29-Aug-2022
Ersetzt Version Vom: 14-Jan-2021 Revisionsnummer 3.07

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise der Zubereitung und des
Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktbezeichnung ROXOLID SPRAY-X

Reiner Stoff/Gemisch Gemisch

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder der Zubereitung und Verwendungen von denen abgeraten
wird

Empfohlene Verwendung Aerosol. Klebstoff und/oder Dichtstoffe.

Verwendungen, von denen Keine bekannt.
abgeraten wird

1.3. Einzelheiten zur Herstellerin, die das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenbezeichnung Importeur Hergestellt fur

Bostik GmbH - Niederlassung MEM Hornbach Baumarkt (Schweiz) AG HORNBACH Baumarkt AG
Am Emsdeich 52 Schellenrain 9 Hornbachstrasse 11
D-26789 Leer CH-6210 Sursee 76879 Bornheim/Germany
Tel: +49 (0) 491-92-58 0-0 Schweiz Tel. +49 63486000

Fax: +49 (0) 491-92-58 0-60 Tel: +41 (0) 41 9 29 62 62

E-Mail-Adresse SDS.box-EU@bostik.com

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer

Deutschland Giftnotruf Berlin: 030 / 30 68 67 00 - Beratung in Deutsch und Englisch
Notfall-Rufnummer des Lieferanten: +49 (0) 491 92 58 0-0

Schweiz Schweizerisches Toxikologisches Informationszentrum (STIZ): Kurzwahl 145 oder +41

(0) 44 251 51 51

IABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder der Zubereitung

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

IAspirationsgefahr Kategorie 1 - (H304)
Atz-/Reizwirkung auf die Haut Kategorie 2 - (H315)
Schwere Augenschadigung/Augenreizung Kategorie 2 - (H319)
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition) Kategorie 3 - (H336)
|Kategorie 3 Betdubende Wirkungen

Chronische aquatische Toxizitat Kategorie 3 - (H412)
lAerosole Kategorie 1 - (H222, H229)
lAerosole

2.2. Kennzeichnungselemente
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Enthalt Aceton, Hydrocarbons, C7, n-alkanes, isoalkanes, cyclics, Hydrocarbons, C6, isoalkanes, <5% n-hexane

Signalwort
Gefahr

Gefahrenhinweise

H315 - Verursacht Hautreizungen

H319 - Verursacht schwere Augenreizung

H336 - Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen

H412 - Schéadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung
H222 - Extrem entziindbares Aerosol

H229 - Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten

Sicherheitshinweise - Verordnung (EG) §28, Nr. 1272/2008

P102 - Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen

P210 - Von Hitze, heil3en Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten. Nicht rauchen
P211 - Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle spriihen

P251 - Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch

P271 - Nur im Freien oder in gut belifteten R&umen verwenden

P280 - Schutzhandschuhe und Augen-/Gesichtsschutz tragen

P302 + P352 - BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen

P305 + P351 + P338 - BEl KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spiilen. Eventuell
vorhandene Kontaktlinsen nach Moglichkeit entfernen. Weiter spulen

P410 + P412 - Vor Sonnenbestrahlung schitzen. Nicht Temperaturen tiber 50 °C/122 °F aussetzen

P501 - Inhalt/Behélter einer zugelassenen Einrichtung zur Abfallentsorgung zufiihren

Weitere Angaben )
Dieses Produkt erfordert kindersichere Verschliisse, wenn es an die breite Offentlichkeit geliefert wird, es sei denn, das
Produkt wird in Form von Aerosolen oder in einem Behdlter mit versiegelter Sprihvorrichtung auf den Markt gebracht.

2.3. Sonstige Gefahren

Bei unzureichender Bellftung bzw. durch Gebrauch Bildung explosionsféhiger/leichtentziindlicher Gemische moglich.

PBT & vPvB
Dieses Gemisch enthélt keine Stoffe, die als persistent, bioakkumulierbar oder toxisch gelten (PBT). Dieses Gemisch enthéalt
keine Stoffe, die als sehr persistent oder sehr bioakkumulierbar gelten (sPsB).

IABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1 Stoffe
Nicht zutreffend

3.2 Zubereitungen

Chemische EC No. CAS No. | Einstufung gemass Spezifischer M-Faktor | M-Faktor | REACH-Regis
Bezeichnung Verordnung (EG) Nr. |Konzentrationsgren (langfristi| trierungsnum
1272/2008 [CLP] zwert (SCL): g) mer
Erdodlgase, verflissigt | 270-704-2 | 68476-85-7 Flam. Gas 1 (H220) - - - -
>25 - <40 % Press. Gas (H280)
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Aceton 200-662-2 67-64-1 Eye Irrit. 2 (H319) - 01-2119471330-
20-25% (EUHO066) 49-XXXX

STOT SE 3 (H336)
Flam. Lig. 2 (H225)
Hydrocarbons, C7, 927-510-4 - STOT SE 3 (H336) - 01-2119475515-
n-alkanes, isoalkanes, Asp. Tox. 1 (H304) 33-XXXX
cyclics Skin Irrit. 2 (H315)
10-<20 % Aguatic Chronic 2
(H411)
Flam. Lig. 2 (H225)
Hydrocarbons, C6, 931-254-9 -- STOT SE 3 (H336) - 01-2119484651-
isoalkanes, <5% Asp. Tox. 1 (H304) 34-XXXX
n-hexane Skin Irrit. 2 (H315)
5-<10% Aquatic Chronic 2
(H411)
Flam Lig. 2 (H225)
(EUHO066)

Wortlaut der H- und EUH-Sétze siehe unter Abschnitt 16

Schatzung der akuten Toxizitat

Wenn keine LD50/LC50-Daten verfugbar sind oder nicht der Klassifizierungskategorie entsprechen, wird der entsprechende
Umrechnungswert aus CLP-Anhang |, Tabelle 3.1.2 verwendet, um die Schatzung der akuten Toxizitat (ATEmix) zur
Einstufung eines Gemisches anhand seiner zu berechnen Komponenten

Chemische EC No CAS No Oral LD 50 |Dermal LD50| Einatmen Einatmen Einatmen
Bezeichnung mg/kg mg/kg LC50-4h- | LC50-4h- [ LC50-4h -
Staub/Nebel -| Dampf - mg/l | Gas - ppm
mg/l
Erddlgase, verflussigt 270-704-2 68476-85-7 - - - - -
Aceton 200-662-2 67-64-1 - - - - -
Hydrocarbons, C7, 927-510-4 -- - - - - -
n-alkanes, isoalkanes,
cyclics
Hydrocarbons, C6, 931-254-9 -- - - - - -
isoalkanes, <5%
n-hexane

Dieses Produkt enthalt keine meldepflichtige Eu-gelisteten besonders besorgnis erregende Stoffe (SVHC) in einer
Konzentration von >=0,1% (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Artikel 59)

Hinweise
Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 16

Chemische Bezeichnung Hinweise
Erddlgase, verflissigt - 68476-85-7 K,S,U

IABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Massnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Massnahmen

Allgemeine Empfehlung Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

Einatmen An die frische Luft bringen. (Beim Auftreten von Symptomen einen Arzt hinzuziehen).
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Augenkontakt Sofort mit viel Wasser ausspulen. Nach erstem Ausspiilen, evtl. vorhandene

Kontaktlinsen entfernen und mindestens 15 Minuten weiter ausspilen.

Hautkontakt Sofort mit Seife und viel Wasser abwaschen. Bei entstehender, anhaltender Reizung
einen Arzt aufsuchen.

Verschlucken KEIN Erbrechen herbeifihren. BEI VERSCHLUCKEN BESTEHT
ASPIRATIONSGEFAHR - KANN IN DIE LUNGE GELANGEN UND DORT SCHADEN
VERURSACHEN. Sofort Giftinformationszentrum oder Arzt hinzuziehen. Bei
Verschlucken Mund mit Wasser ausspiilen (nur wenn die Person bei Bewusstsein ist).

Selbstschutz des Ersthelfers Alle Ziindquellen entfernen. Einatmen von Dampfen oder Nebel vermeiden. Beriihrung
mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

4.2. Wichtigste akute und verzdgert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome Dampfe kénnen Schléfrigkeit und Benommenheit verursachen.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Hinweis an den Arzt Symptomatische Behandlung.

|ABSCHNITT 5: Massnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Loschmittel Sprihwasser, Kohlendioxid (CO2), Trockenléschmittel, alkoholbestéandiger Schaum.

Ungeeignete Loschmittel Wasservollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder der Zubereitung ausgehende Gefahren

Besondere Gefahren, die von dem Kann mit Luft explosive Mischungen bilden. Produkt und leeren Behélter von Hitze und

Stoff ausgehen Zundquellen fern halten. Im Brandfall Behélter mit Sprihwasser kiihlen. Geschlossene
Behélter kdnnen beim Erwarmen zerbersten.

Gefahrliche Verbrennungsprodukte Kohlenmonoxid. Kohlendioxid (CO2).

5.3. Hinweise fir die Brandbekampfung

Spezielle Schutzausriistung und  Zur Brandbekdmpfung umgebungsluftunabhéngiges Atemschutzgeréat tragen, falls
Vorsichtsmassnahmen fir zur notwendig.
Brandbekampfung

IABSCHNITT 6: Massnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmassnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen anzu-wendende Verfahren

Personenbezogene Alle Ziindquellen entfernen. Ausreichende Beluftung sicherstellen. Vorgeschriebene
Vorsichtsmassnahmen personliche Schutzausrustung verwenden. Beriihrung mit Haut, Augen und Kleidung
vermeiden. Massnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen.

Sonstige Angaben Bereich luften. Siehe Schutzmassnahmen, die in den Abschnitten 7 und 8 aufgefihrt
sind.
Einsatzkrafte In Abschnitt 8 empfohlene personliche Schutzausriistung verwenden.

6.2. Umweltschutzmassnahmen

Umweltschutzmassnahmen Nicht in die Kanalisation oder Gewdsser gelangen lassen. Nicht in den
Untergrund/Erdreich gelangen lassen. Siehe Schutzmassnahmen, die in den Abschnitten
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7 und 8 aufgefihrt sind.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Methoden fiir Rickhaltung Verschittete Mengen eindammen und dann mit nicht-brennbarem, absorbierendem
Material (d. h. Sand, Erde, Kieselgur, Vermiculit) aufnehmen und in einen geeigneten
Behélter geméss den lokalen/nationalen Vorschriften entsorgen (siehe Abschnitt 13).

Verfahren zur Reinigung Massnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. Aufnehmen und in
entsprechend gekennzeichnete Behalter Uberfihren.

Vermeidung sekundéarer Gefahren Alle Zundquellen entfernen, wenn gefahrlos méglich.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Verweis auf andere Abschnitte Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 8. Weitere Informationen finden Sie in
Abschnitt 13.

|ABSCHNITT 7. Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmassnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang  Ausreichende Beliftung sicherstellen. Inhalt steht unter Druck. Berihrung mit Haut,
Augen und Kleidung vermeiden. Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen
Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten. Nicht rauchen. Nicht gegen offene
Flamme oder andere Ziindquelle sprihen. Massnahmen gegen elektrostatische
Entladungen treffen.

Allgemeine Hygienevorschriften  Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen. Hande vor Pausen und unmittelbar
nach dem Umgang mit dem Produkt waschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und
vor erneutem Tragen waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Lagerbedingungen Vor Sonnenbestrahlung geschutzt an einem gut belifteten Ort aufbewahren. Von offenen
Flammen, heissen Oberflachen und Ziindquellen fernhalten. Gemass den 6értlichen
Vorschriften lagern. Nicht in der N&he von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln
aufbewahren.

Empfohlene Lagerungstemperatur Temperaturen zwischen 10 und 35 °C halten.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Bestimmte Verwendungen
Klebstoff und/oder Dichtstoffe. Aerosol.

Risikomanagementmassnahmen Die erforderlichen Informationen sind in diesem Sicherheitsdatenblatt enthalten.
(RMM)

Sonstige Angaben Technisches Datenblatt beachten.

IABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen |

8.1. Zu iberwachende Parameter

Expositionsgrenzen

Chemische Bezeichnung Européische Union Schweiz
Aceton TWA: 500 ppm MAK: 500 ppm
67-64-1 TWA: 1210 mg/m3 MAK: 1200 mg/m?

KZGW: 1000 ppm
KZGW: 2400 mg/m3
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Abgeleitete Expositionshdéhe ohne Es liegen keine Informationen vor

Beeintrachtigung (Derived No
Effect Level)

IAbgeleitete Expositionshdhe ohne Beeintrachtigung (Derived No Effect Level)

IAceton (67-64-1)

Systemische Auswirkungen auf die
Gesundheit
Arbeiter

Typ Expositionsweg Abgeleitete Expositionshdhe [Sicherheitsfaktor
ohne Beeintrachtigung
(Derived No Effect Level)

Langfristig Dermal 186 mg/kg Koérpergewicht/Tag

Systemische Auswirkungen auf die

Gesundheit

IArbeiter

Kurz anhaltend Einatmen 2420 mg/m3

Lokale Auswirkungen auf die

Gesundheit

Arbeiter

Langfristig Einatmen 1210 mg/m3

Hydrocarbons, C7, n-alkanes, isoalkanes, cyclics (--

Systemische Auswirkungen auf die
Gesundheit

Typ Expositionsweg Abgeleitete Expositionshdhe [Sicherheitsfaktor
ohne Beeintrachtigung
(Derived No Effect Level)

IArbeiter Einatmen 2085 mg/m?

Langfristig

Systemische Auswirkungen auf die

Gesundheit

IArbeiter Dermal 300 mg/kg Kérpergewicht/Tag

Langfristig

IAbgeleitete Expositionshdhe ohne Beeintrachtigung (Derived No Effect Level)

IAceton (67-64-1)

Systemische Auswirkungen auf die
Gesundheit

Typ Expositionsweg Abgeleitete Expositionshdhe |Sicherheitsfaktor
ohne Beeintrachtigung
(Derived No Effect Level)

Verbraucher Einatmen 200 mg/m3

Langfristig

Systemische Auswirkungen auf die

Gesundheit

\Verbraucher Dermal 62 mg/kg Korpergewicht/Tag

Langfristig

Systemische Auswirkungen auf die

Gesundheit

Verbraucher Oral 62 mg/kg Korpergewicht/Tag

Langfristig

Hydrocarbons, C7, n-alkanes, isoalkanes, cyclics (--

Typ

Expositionsweg

Abgeleitete Expositionshdhe

ohne Beeintrachtigung

Sicherheitsfaktor

Schweiz - SG
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(Derived No Effect Level)
Verbraucher Einatmen 447 mg/m3

Langfristig

Systemische Auswirkungen auf die
Gesundheit

\Verbraucher Dermal 149 mg/kg Kdrpergewicht/Tag
Langfristig

Systemische Auswirkungen auf die
Gesundheit

\Verbraucher Oral 149 mg/kg Kdrpergewicht/Tag
Langfristig

Systemische Auswirkungen auf die
Gesundheit

Predicted No Effect Concentration Es liegen keine Informationen vor.

(PNEC)

IAbgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration (PNEC, predicted no effect concentration)

IAceton (67-64-1)

Umweltkompartment [Abgeschétzte Nicht-Effekt-Konzentration (PNEC, predicted no
effect concentration)

Siisswasser 10.6 mg/l

Slisswasser - zeitweise 21 mgl/l

Meerwasser 1.06 mg/l

Mikroorganismen in Klaranlage 100 mg/I

Susswassersediment 30.4 mg/kg Trockengewicht

Meerwasser 3.04 mg/kg Trockengewicht

Boden 29.5 mg/kg Trockengewicht

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Technische Dampfe / Aerosole sind unmittelbar am Entstehungsort sicher abzusaugen.
Steuerungseinrichtungen

Persénliche Schutzausristung

Augen-/Gesichtsschutz Schutzbrille mit Seitenschild (oder Schutzbrille) tragen. Augenschutz muss der Norm
DIN EN 166 entsprechen.
Handschutz Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Empfohlene Verwendung:. Butyl-Kautschuk.

Nitril-Kautschuk. Dicke der Handschuh > 0.7mme. Sicherstellen, dass die Durchbruchzeit
des Handschuhmaterials nicht Giberschritten wird. Informationen des Lieferanten zur
Durchbruchszeit fir die spezifischen Handschuhe verwenden. Die Durchbruchzeit fir die
angegebenen Handschuhmaterialien sind im allgemeinen gré3er 480 Min. Handschuhe
missen dem Standard EN 374 entsprechen

Haut- und Koérperschutz Geeignete Schutzkleidung.

Atemschutz Bei unzureichender Beluftung Atemschutzgerat anlegen. Beim Versprihen geeignetes
Atemschutzgerat anlegen.

Empfohlener Filtertyp: Filter fir organische Gase und Dampfe nach EN 14387. Atemschutzmaske nach EN 140

mit Filter Typ A oder besser tragen.

Begrenzung und Uberwachung der Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen.
Umweltexposition

IABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Physikalischer Zustand Flussigkeit

Aussehen Aerosol

Farbe Bernsteinfarben

Geruch Charakteristisch.
Geruchsschwelle Es liegen keine Informationen vor
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Eigenschaft
Schmelzpunkt / Gefrierpunkt

Siedebeginn und Siedebereich
Entzlindlichkeit
Entzlindlichkeitsgrenzwert in der
Luft

Obere Entzindbarkeits- oder

Explosionsgrenze

Untere Entziindbarkeits- oder

Explosionsgrenze
Flammpunkt
Selbstentzindungstemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

pH (als wassrige Losung)
Viskositét, kinematisch
Dynamische Viskositéat
Wasserldslichkeit
Loslichkeit(en)
Verteilungskoeffizient
Dampfdruck
Relative Dichte

Schittdichte

Flussigkeitsdichte
Relative Dampfdichte
Partikeleigenschaften

Partikelgrosse

Partikelgréssenverteilung

9.2. Sonstige Angaben
Festkdrpergehalt (%)
VOC content

Werte

Keine Daten verfiligbar

Nicht zutreffend, Aerosol .

Nicht anwendbar fur Flussigkeiten

Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar

Nicht zutreffend, Aerosol .
Keine Daten verfligbar

Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfiligbar
Keine Daten verfiigbar.
Keine Daten verfiigbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar

Es liegen keine Informationen vor
Es liegen keine Informationen vor

Es liegen keine Informationen vor

Bemerkungen ¢ Methode

Keine bekannt

Keine bekannt
Keine bekannt
Nicht zutreffend. Unléslich in Wasser.

anndhernd 82 g/L

9.2.1. Angaben zu physikalischen Gefahrenklassen

Nicht zutreffend

9.2.2. Andere Sicherheitsmerkmale
Es liegen keine Informationen vor

IABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Reaktivitat

10.2. Chemische Stabilitat

Stabilitat
Explosionsdaten

Empfindlichkeit gegenuber
mechanischer Einwirkung
Empfindlichkeit gegentber
statischer Entladung

Stabil.

Unter normalen Bedingungen stabil.

Keine.

Ja.

10.3. Mdéglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Moglichkeit gefahrlicher
Reaktionen
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10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Zu vermeidende Bedingungen Hitze, Funken und Flammen.

10.5. Unvertragliche Materialien

Unvertragliche Materialien Starke Sauren. Starke Laugen. Starke Oxidationsmittel. Unvertraglich mit
Oxidationsmitteln.

10.6. Geféhrliche Zersetzungsprodukte

Gefahrliche Zersetzungsprodukte Unter normalen Verwendungsbedingungen keine bekannt. Stabil bei den empfohlenen
Lagerungsbedingungen.

IABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu Gefahrenklassen gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Angaben zu wahrscheinlichen Expositionswegen

Produktinformationen

Einatmen Absichtlicher Missbrauch durch Konzentrierung und Inhalation der Inhaltsstoffe kann
schadlich oder tddlich sein. Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Augenkontakt Verursacht schwere Augenreizung.
Hautkontakt Verursacht Hautreizungen.
Verschlucken

Symptome im Zusammenhang mit den physikalischen, chemischen und toxikologischen Eigenschaften

Symptome Dampfe kénnen Schléfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Akute Toxizitat

Toxizitatskennzahl

Die folgenden Werte werden auf der Basis von Kapitel 3.1 des GHS-Dokuments berechnet

Angaben zu den Bestandteilen

Chemische Bezeichnung LD50 oral LD50 dermal LC50 Einatmen
Aceton =5800 mg/kg (Rattus) >15800 mg/Kg (Rattus) =79 mg/I(Rattus) 4 h

3000 mg/Kg (mouse)

Hydrocarbons, C7, n-alkanes, LD50 >5840 mg/kg Rat LD50 >2920 mg/kg (Rattus) LC50 >23.3 mg/L (4h)(Rat,

isoalkanes, cyclics vapour)
(OECD 403)
Hydrocarbons, C6, isoalkanes, >16750 mg/Kg (Rattus) >3350 mg/Kg (Oryctolagus 259354 mg/m? (vapour) (rat
<5% n-hexane cuniculus) OECD 402 OECD 403)

Verzdgert und sofort auftretende Wirkungen sowie chronische Wirkungen nach kurzer oder lang anhaltender
Exposition

Atz-/Reizwirkung auf die Haut Verursacht Hautreizungen.

Schwere Verursacht schwere Augenreizung.
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Augenschadigung/Augenreizung

Sensibilisierung der Atemwege Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
oder der Haut
Keimzell-Mutagenitat Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Die nachstehende Tabelle weist Inhaltsstoffe auf, die Giber dem als relevant erachteten Grenzwert liegen und als mutagen
aufgefiihrt sind.

Chemische Bezeichnung Europaische Union
Erdélgase, verfliussigt Muta. 1B
Karzinogenitét Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Die nachfolgende Tabelle gibt an, welche Behdérde den jeweiligen Bestandteil als Karzinogen auffiihrt.

Chemische Bezeichnung Européische Union
Erddlgase, verflissigt Carc. 1A

Reproduktionstoxizitat Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

STOT - einmaliger Exposition Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

STOT - wiederholter Exposition Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Aspirationsgefahr Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.

11.2. Informationen zu anderen Gefahren

11.2.1. Endokrin disruptive Eigenschaften
Endokrin disruptive Eigenschaften Es liegen keine Informationen vor.
11.2.2. Sonstige Angaben

Andere schadliche Wirkungen Es liegen keine Informationen vor.

IABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitét

Okotoxizitat Schédlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Chemische Algen/Wasserpfl Fische Toxizitat Krebstiere M-Faktor M-Faktor
Bezeichnung anzen gegeniber (langfristig)
Mikroorganisme
n
Aceton - LC5096 h 4.74| EC50 = 14500 EC50 48 h
67-64-1 -6.33 mL/L mg/L 15 min | 10294 - 17704
(Oncorhynchus mg/L (Daphnia
mykiss ) magna Static)
Hydrocarbons, C7, ErL50 (72h) = LL50 (96h) - EL50 (48h) =
n-alkanes, isoalkanes, | 10-30 mg/L >13.4 mg/L 3.0 mg/L

Schweiz - SG Seite 10/ 16



ROXOLID SPRAY-X
Ersetzt Version Vom:

SICHERHEITSDATENBLATT

14-Jan-2021

Uberarbeitet am 29-Aug-2022
Revisionsnummer 3.07

cyclics

(Pseudokirchner
iella subcapitata)

(Oncorhynchus
myKkiss)
OECD 203

(Daphnia
magna)

Hydrocarbons, C6,
isoalkanes, <5%
n-hexane

EL50 (72h) =
13.6 mg/l
(Pseudokirchner
iella subcapitata)

LL50 (96h) =
18.27 mg/l
(Oncorhynchus
myKkiss)

- EL50 (48h)=
31.9 mg/l
(Daphnia
magna)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Persistenz und Abbaubarkeit Es liegen keine Informationen vor.

Aceton (67-64-1)

Methode

OECD-Test-Nr. 301B: Leichte
biologische Abbaubarkeit:
CO2-Entwicklungstest (TG 301 B)

Wert
Bioabbaubarkeit

Expositionszeit
28 Tage

Ergebnisse
91 % Leicht biologisch
abbaubar

Hydrocarbons, C7, n-alkanes, isoalkanes, cyclics (--

Methode

OECD-Test-Nr. 301F: Leichte
biologische Abbaubarkeit:
Manometrischer Respirationstest
(TG 301 F)

Expositionszeit \Wert
28 Tage 98%

Ergebnisse
Leicht biologisch abbaubar

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Bioakkumulation

Angaben zu den Bestandteilen
Chemische Bezeichnung Verteilungskoeffizient
Erdélgase, verfliussigt 2.8
Aceton -0.24
Hydrocarbons, C6, isoalkanes, <5% n-hexane 3.6

12.4. Mobilitat im Boden

Mobilitat im Boden Es liegen keine Informationen vor.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Ergebnisse der PBT- und
vPvB-Bewertung

Das Produkt enthélt keine Substanz(en), die als PBT oder vPvB eingestuft sind.

Chemische Bezeichnung
Erddlgase, verfliussigt
Aceton

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Bewertung
Der Stoff ist kein PBT- / vPvB
Der Stoff ist kein PBT- / vPvB PBT-Beurteilung wird nicht
angewendet

12.6. Endokrin disruptive Eigenschaften

Endokrin disruptive Eigenschaften Es liegen keine Informationen vor.

12.7. Andere schéadliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.
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|ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Abfall aus Rickstanden/nicht Inhalt/Behalter der Entsorgung gemass lokalen, regionaler, nationalen und
verwendeten Produkten internationalen Vorschriften zufiihren.
Kontaminierte Verpackung Leere Behélter stellen eine potenzielle Feuer- und Explosionsgefahr dar. Behélter nicht

schneiden, anstechen, oder schweissen. Kontaminierte Verpackungen auf die gleiche
Weise handhaben wie das Produkt selbst.

Europdischer Abfallkatalog 08 04 09 ds Klebstoff- und Dichtmassenabfélle, die organische Losemittel oder andere
gefahrliche Stoffe enthalten
16 05 04 ds gefahrliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehéltern (einschlieRlich
Halonen)
15 01 04 Verpackungen aus Metall

Sonstige Angaben Abfallschlissel mussen durch den Benutzer auf der Basis der Anwendung, fur die das
Produkt verwendet wurde, zugewiesen werden.

IABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer UN1950

14.2 Ordnungsgemaésse DRUCKGASPACKUNGEN
Versandbezeichnung

14.3 Transportgefahrenklassen 2

Kennzeichnungen 2.1

14.4 Verpackungsgruppe Nicht reguliert
Beschreibung UN1950, DRUCKGASPACKUNGEN, 2, (D)

14.5 Umweltgefahren Nicht zutreffend

14.6 Sondervorschriften 190, 327, 344, 625
Klassifizierungscode 5F
Tunnelbeschrankungscode (D)
Begrenzte Menge (LQ) 1L

IMDG

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer UN1950

14.2 Ordnungsgemasse DRUCKGASPACKUNGEN

Versandbezeichnung
14.3 Transportgefahrenklassen 21

14.4 Verpackungsgruppe Nicht reguliert

Beschreibung UN1950, DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1, (0°C c.c.)
14.5 Meeresschadstoff NP
14.6 Sondervorschriften 63,190, 277, 327, 344, 381, 959

Begrenzte Menge (LQ) See SP277

EmS-Nr F-D, S-U

14.7 Massengutbeférderung auf Nicht zutreffend
dem Seeweg gemaR
IMO-Instrumenten

Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer UN1950

14.2 Ordnungsgemasse AEROSOLE, ENTZUNDBAR
Versandbezeichnung

14.3 Transportgefahrenklassen 2.1

14.4 Verpackungsgruppe Nicht reguliert

Beschreibung UN1950, AEROSOLE, ENTZUNDBAR, 2.1
14.5 Umweltgefahren Nicht zutreffend
14.6 Sondervorschriften A145, A167, A802
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Begrenzte Menge (LQ) 30kg G
ERG-Code 10L

IAbschnitt 15: RECHTSVORSCHRIFTEN

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den Stoff oder
die Zubereitung

Europaische Union

Richtlinie 98/24/EG fur den Schutz von Gesundheit und Sicherheit der Arbeitnehmer gegen Gefahrdung durch chemische
Arbeitsstoffe bei der Arbeit beachten

Prifen, ob Massnahmen der Richtlinie 94/33/EG zum Jugendarbeitsschutz ergriffen werden missen.

Richtlinie 92/85/EG zum Schutz von schwangeren und stillenden Frauen am Arbeitsplatz beachten

Richtlinie fir die Registrierung, Bewertung und Zulassung chemischer Stoffe (REACH) (EG 1907/2006)

SVHC: Besonders besorgniserregender Stoff fir die Genehmigung:
Dieses Produkt enthalt keine meldepflichtige Eu-gelisteten besonders besorgnis erregende Stoffe (SVHC) in einer
Konzentration von >=0,1% (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Artikel 59)

EU-REACH (1907/2006) - Annex XVII Verwendungsbeschrankungen
Dieses Produkt enthalt keine Stoffe, die der Zulassungspflicht unterliegen (Verordnung (EG)( Nr. 1907/2006, (REACH),
Anhang XVII).

Stoff, welcher der Zulassungspflicht geméss REACH, Anhang XIV, unterliegt
Dieses Produkt enthélt keine Stoffe, die der Zulassungspflicht unterliegen (Verordnung (EG)( Nr. 1907/2006, (REACH),
Anhang XIV)

Kategorie fur gefahrliche Stoffe geméass Seveso-Richtlinie (2012/18/EU)
P3a - ENTZUNDBARE AEROSOLE
P3b - ENTZUNDBARE AEROSOLE

Gemass Seveso-Richtlinie (2012/18/EU) genannte geféhrliche Stoffe

Chemische Bezeichnung Untere Tier-Anforderungen (Tonnen) Obere Tier-Anforderungen (Tonnen)
Erddlgase, verflussigt - 68476-85-7 50 200

Verordnung zu ozonabbauenden Stoffen (EG) Nr. 1005/2009
Nicht zutreffend

Persistente organische Schadstoffe
Nicht zutreffend

VERORDNUNG (EU) 2019/1148 DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 20. Juni 2019 iiber die
Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen fir Explosivstoffe
Dieses Produkt enthéalt
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Chemische Bezeichnung Meldung von verdachtigen Eingeschrankt

Transaktionen, Abhandenkommen
und Diebstahl

IAceton - 67-64-1 X

Nationale Vorschriften

Swiss VOC (%) 31

Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV, Deutschland)
Keine brennbare Flissigkeit gemaf BetrSichV

Wassergefahrdungsklasse (WGK) deutlich wassergefahrdend (WGK 2)
Lagerklasse nach TRGS 510 Lagerklasse 2B : Aerosole

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen sind fir Stoffe > 10 t/a von den jeweiligen REACH-Registranten durchgefiihrt worden; fir das
vorliegende Gemisch wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefihrt

IABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Schliissel oder Legende fiir im Sicherheitsdatenblatt verwendete Abkilirzungen und Akronyme

Wortlaut der H-Séatze, auf die in Abschnitt 3 Bezug genommen wird
EUHO066 - Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fhren
H225 - Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar

H304 - Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege ttdlich sein
H315 - Verursacht Hautreizungen

H319 - Verursacht schwere Augenreizung

H336 - Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen

H411 - Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung

Einem Eintrag zugeordnete Anmerkungen

Anmerkung K: Die harmonisierte Einstufung als karzinogen oder keimzellmutagen wird vorgenommen, es sei denn, es kann
nachgewiesen werden, dass der Stoff weniger als 0,1 Gewichtsprozent 1,3-Butadien (Einecs-Nr. 203-450-8) enthalt; in diesem
Fall ist auch fir diese Gefahrenklassen eine Einstufung gemaR Titel Il dieser Verordnung vorzunehmen. Wird der Stoff nicht als
karzinogen oder keimzellmutagen eingestuft, so sind zumindest die Sicherheitshinweise (P102-)P210-P403 anzuwenden
Anmerkung S: Fur diesen Stoff ist gegebenenfalls kein Kennzeichnungsetikett gemaf Artikel 17 erforderlich (siehe Anhang
I Abschnitt 1.3) (Tabelle 3)

Anmerkung U (Tabelle 3): Beim Inverkehrbringen missen die Gase als ,Gase unter Druck® in eine der Gruppen der
verdichteten Gase, der verfliissigten Gase, der tiefgekihlten Gase oder der gelésten Gase eingestuft werden. Die Zuordnung
zu einer Gruppe hangt vom Aggregatzustand ab, in dem das Gas verpackt wird, und muss deshalb von Fall zu Fall
entschieden werden. Folgende Kodierungen werden zugewiesen:
Press. Gas (Comp.) par Press. Gas (Liq.)
Press. Gas (Ref. Lig.)
Press. Gas (Diss.)
Aerosole dirfen nicht als Gase unter Druck eingestuft werden (vgl. Anhang | Teil 2 Abschnitt 2.3.2.1 Anmerkung 2)

SVHC: Besonders besorgniserregender Stoff fiir die Genehmigung:

PBT: Persistente, bioakkumulierbare und toxische (PBT) Chemikalien

vPVB: Sehr Persistente und sehr biokumulative (vPvB) Chemikalien

STOT RE: Spezifische Zielorgantoxizitat - Wiederholte Exposition

STOT SE: Spezifische Zielorgantoxizitat - Einmalige Exposition

EWC: Européischer Abfallkatalog

LOW: List of Wastes (see http://ec.europa.eu/environment/waste/framework/list.htm)

ADR: Europaisches Ubereinkommen beziiglich der Internationalen Beférderung geféhrlicher Giiter auf der Strasse
IATA: International Air Transport Association

ICAO: ICAO-TI: Technical Instructions for the Safe Transport of Dangerous Goods by Air
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IMDG: International Maritime Dangerous Goods
RID: Regulations concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Rail

Legende ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

TWA TWA (zeitlich gewichteter Mittelwert) STEL STEL (Short Term Exposure Limit, Wert fur
Kurzzeitexposition)

AGW Arbeitsplatzgrenzwert BGW Biologischer Grenzwert

Grenzwert Maximaler Grenzwert * Hautbestimmung

Einstufungsverfahren

Einstufung geméss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] Verwendete Methode
IAkute orale Toxizitét Berechnungsverfahren
Akute dermale Toxizitét Berechnungsverfahren
Akute inhalative Toxizitat - Gas Berechnungsverfahren
IAkute inhalative Toxizitéat - démpfe Berechnungsverfahren
IAkute inhalative Toxizitéat - Staub/Nebel Berechnungsverfahren
Atz-/Reizwirkung auf die Haut Berechnungsverfahren
Schwere Augenschadigung/Augenreizung Berechnungsverfahren
Sensibilisierung der Atemwege Berechnungsverfahren
Sensibilisierung der Haut Berechnungsverfahren
Mutagenitét Berechnungsverfahren
Karzinogenitét Berechnungsverfahren
Reproduktionstoxizitat Berechnungsverfahren
STOT - einmaliger Exposition Berechnungsverfahren
STOT - wiederholter Exposition Berechnungsverfahren
Akute aquatische Toxizitat Berechnungsverfahren
Chronische aquatische Toxizitat Berechnungsverfahren
IAspirationsgefahr Berechnungsverfahren
Ozon Berechnungsverfahren
Entziindbares Aerosol Auf Basis von Prifdaten
Gase unter Druck Auf Basis von Prifdaten

Massgebliche Literaturreferenzen und -quellen zu den zur Erstellung des Sicherheitsdatenblatts verwendeten Daten
Europaische Behorde fur Lebensmittelsicherheit (EFSA)

European Chemicals Agency (ECHA) Committee for Risk Assessment (ECHA_RAC)

European Chemicals Agency (ECHA) (ECHA_API)

EPA (Umweltschutzbehorde)

Richtwerte firr akute Exposition (Acute Exposure Guideline Level(s), AEGL(S))

Internationale einheitliche chemische Informationsdatenbank (IUCLID)

National Institute of Technology and Evaluation (NITE)

NIOSH (National Institute for Occupational Safety and Health, vgl. Bundesanstalt fuir Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin)
Organization for Economic Co-operation and Development (Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung,
OECD) Environment, Health, and Safety Publications (Verdffentlichungen im Bereich Gesundheit und Sicherheit)
Organization for Economic Co-operation and Development (Organisation fir wirtschaftliche Zusammenarbeitund Entwicklung,
OECD) High Production Volume Chemicals Program (Programm zur Bewertung von Chemikalien mit hohem
Produktionsvolumen)

Organization for Economic Co-operation and Development (Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung,
OECD) Screening Information Data Set (Programm z Erstellung von Datensétzen zu Chemikalien, SIDS)

Hergestellt durch Produktsicherheit

Uberarbeitet am 29-Aug-2022

Hinweis zur Uberarbeitung SDB-Abschnitte aktualisiert

Schulungshinweise Beim Arbeiten mit Gefahrstoffen ist eine regelméRige Schulung der Mitarbeiter gesetzlich
vorgeschrieben

Weitere Angaben Es liegen keine Informationen vor
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Dieses Materialsicherheitsdatenblatt entspricht den Anforderungen der Vorschrift (EU) Nr. 1907/2006

Haftungssauschluss

Die im vorliegenden Sicherheitsdatenblatt bereitgestellten Informationen sind zum Datum der Veréffentlichung nach
unserem bestem Wissen zutreffend. Die Informationen sind nur zur Orientierung fir eine sichere Handhabung,
Verwendung, Verarbeitung, Lagerung, Transport, Entsorgung und im Falle von Verschiittetem bestimmt und gelten
nicht als Garantie und Qualitatsspezifikationen. Diese Informationen beziehen sich lediglich auf das explizit
angegebene Material und kénnen bei Verwendung mit anderen Materialien oder anderen Abl&aufen fir ein solches
Material keine Giltigkeit haben, falls nicht im Text spezifiziert.

Ende des Sicherheitsdatenblatts
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